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Bezirksliga Herren Nord

MTV Jever III : SG Schwarz-Weiß Oldenburg III 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

MTV Jever III baut Siegesserie aus

Auch dank Tobias Masemann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der MTV Jever III das Heimspiel
gegen die SG Schwarz-Weiß Oldenburg III in der Bezirksliga Herren Nord mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Wilko Romaneeßen
den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Rudolph / Hinrichs bei ihrem Sieg gegen Naber / Kerber und
holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jeddeloh /
Münch wurden Jürgens / Romaneeßen indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Masemann /
Krause überzeugten im Match gegen Wagner / Malohn, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Christian Naber wurden nachfolgend Oliver Jürgens wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Tobias Masemann bekam es nun mit Alexander Jeddeloh zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Tobias Masemann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend
Michael Rudolph beim 11:4, 8:11, 11:8, 8:11, 11:9 gegen Stephanie Kerber zu verrichten. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Thorsten Hinrichs beim 6:11, 8:11, 11:9, 11:8, 7:11
gegen Sören Münch, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht
einen Satzgewinn überließ Wilko Romaneeßen seinem Gegner David Malohn beim überzeugenden
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Carlo Krause wehrte eine 1:
0 Satzführung von Wolfgang Wagner ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des MTV Jever III und der SG Schwarz-Weiß Oldenburg III in die
Box. Einen Sieg verpasste im Anschluss Oliver Jürgens beim 1:3 gegen Alexander Jeddeloh und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Tobias Masemann bei seinem 3:1 gegen Christian Naber doch überlegen. Michael Rudolph verlor
sein Spiel gegen Sören Münch unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 6:11, 9:
11, 7:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:15
(Rudolph) und 10:11 (Münch). Mittlerweile stand es damit 7:5. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Thorsten Hinrichs eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Thorsten
Hinrichs gewann gegen Stephanie Kerber mit 3:2. Nach diesem Einzel steht Hinrichs somit bei 15
Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kerber ein 6:15 ausweist.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wilko Romaneeßen und Wolfgang Wagner
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entschieden, das Wilko Romaneeßen letztendlich gewann. Somit hat Romaneeßen nun 6 Siege und
9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Jever III nun ein Punktekonto von 17:13 Punkten auf, während
die SG Schwarz-Weiß Oldenburg III vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TSR
Olympia Wilhelmshaven ansteht, 14:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Jever
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den FC Rastede.

 Statistik:
 MTV Jever III

Doppel: Rudolph / Hinrichs 1:0, Jürgens / Romaneeßen 0:1, Masemann / Krause 1:0 
Einzel: O. Jürgens 0:2, T. Masemann 2:0, M. Rudolph 1:1, T. Hinrichs 1:1, W. Romaneeßen 2:0, C.
Krause 1:0 

 SG Schwarz-Weiß Oldenburg III
Doppel: Jeddeloh / Münch 1:0, Naber / Kerber 0:1, Wagner / Malohn 0:1 
Einzel: A. Jeddeloh 1:1, C. Naber 1:1, S. Münch 2:0, S. Kerber 0:2, W. Wagner 0:2, D. Malohn 0:1


